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V
Rang-Mnget
in Steinen (Schwyz)

auch fo jablrctcf). Wacfibem bei ^orfcber feitgeftettt pu.,
baft bie Wunbart, bte er unterfucöen möchte, nocfj nicfjt
auêgeftorben tft, iucöt er bie ätteftcn ffljütterdien unb
»quem aut. bietet itinen bon ieinen Stumpen an unb
fragt ïie au<5. Muë' ihren yiuäiprudien maclrt er bann
ein S8ud), bas bon 2t biê S in ber genannten ©eficim*

und die Mütterchen stürzen sich imj die Stumpen,

daß es nur so raucht!

Ich gting nüdl

(Sin lürjltrJj in ßairo erfef/ienenei Sud) ent«
rjält eine anfcb,aulid)e ©djilberung eine§ gront»
befiid)§ ber für amerifanifdje Slatter arbeiten*
ben Seridjterftatierin ®be & u r i e, einer £od)=
tcr be§ berüf)mtcn fran3öfifd)en ©elefjrten. 3u«
fällig erfdjien ©eneral Vludjinletf an einer
Stelle, roo OTifj Surie eben arbeitete @§ roäre
übertrieben, 311 fagen", berichtete mir ein3tngen=
jeitge, bat) bem ©eneral bie Singen au§ bem
fiobf herbortraten, aber in jeber anberen Sßeife
änderte er feine iî.eberrafd)img."

wahrscheinlich mit den Ohren!
"im,

gjjjg« ungezähIte MiIchkrÛKe und Tassen harren^^^

bei S°lchen Ten kann von Ration,crung kaum die Rede sein!

Sie Soften ber neuen Organifation roerben
burd) einen 3ufd)lag Don 10 ^P- auf öas Kilo
£ebenbgeröid)t aufgebracrjt, mobei n 0 d) feine
SB e f d) 1 ü { [ e gefaxt roorben finb, roer biefe 10
Stoppen su tragen tjat, ob ber ^robujent ober ber
Sonfument. (Es ftefjt nur feft, bafe bie Dceurege^
fung eine Genfuna ber unerhörten

i e t) p r e i f e bringen roirb. galls bie 10 !Rp.
Sfbmtntftratirjgebühr bem Sonfumenten angered)=
net roerben, fo roäre alfo mit einer leidjten
>rjreisfteiqerunq für Sleifdi 0u rechnen.

Bundes'Mathematik!

\Bauen Sie mit Subvention!
Es lebe der neue Baustoff.

»ettag auf bem spilotus^ (SDcitß.) feett nieten
hagren ftmirftt ptacfitoollfteg fierbftro etter (Ss i|t ein
gan» belonöeter löenuö lia) an einem biefer frönen
§erbfttage ber spilatusbalm anaunertrauen, um fietj anf
bie oon Sonne unb ßtdjt überfluteten £>öt)en

So ein frecher Schwindel!

ffienn Jjîinîxt mit bem 3ünMjot? fanden. 3tm
«ergangenen 2>amêtqg, nadjmittagë ca. l" ',
1%, tourbe in einem Çoljfdjopf im S3aï)nt)of=
quartier trt W. ä g e n lu i l [tarte ÜRauclicitttoicf'
il1 "9 beo&adjtet, ber man rafdi auf bic Tyevicu

-Surd) bie foforttge Snarmicrung ber >Çcii=
nmrtiv. bie raid) ftir Stelle mar. formte baë non

damit man sie am Schopf packen konnte, hecor
«e Men ous ,/,., Staub gemacht hatte.

Selb,tin.«r«»t«.;
Buwehen m den *«r j
Bekanntschaft
.weck, 'P*^;nSn.Z»-
."ennften mit ö'1"

Annoneen-
G 10*32 an d'e ~2urchef
Abteilung der N«« *
Zeitung.

Die sollen womöglich für
die Burschen gutstehen!

J '
dos '

die Ver¬

na'

Wir bitten, den für den Gazettenhumor
bestimmten Zeitungssausschnitten kein Rückporto
beizulegen. Es ist uns nicht möglich, darüber
zu korrespondieren. Beiträge für diese Seite
sollen mit dem Originalaussdmitt aus der
betreffenden Zeitung eingesandt werden.

23

auch so zahlreich. Nachdem der Forscher festgestellt du..
dafz die Mundart, die er untersuchen möchte, noch nicht
ausgestorben ist. sucht er die ältesten Mütterchen und
Bauern aus, bietet ihnen von seinen Stumpen an und
sragt sie aus. Aus' ikren Ausipruchen macht er dann
ein Buch, das von A bis Z in der genannten Gebeim-

unci ciie Uükler>'/,<>n ><ür-<>n >></, »u/ a',<- Z?n'n-
nen, <j«L c>, ur 5» rnnc/ü/

Ein kürzlich in Kairo erschienenes Buch enthält

eine anschaulieche Schilderung eines Front-
besuchs der für amerikanische Blatter arbeitenden

Berichterstatterin Eve Curie, einer Tochter
des berühmten französischen Gelehrten.

Zufällig erschien General Auchinleck an einer
Stelle, wo Miß Curie eben arbeitete Es wäre
übertrieben, zu sagen', berichtete mir ein Augenzeuge,

daß dem General die Augen aus dem
Kopf hervortraten, aber in jeder anderen Weise
äußerte er seine Ueberraschung."

loanrscneintlcn mir cien Onren/

-^.^ ""°-"°«e un. ^n n-rren ..^

^' -«^/.en ?-«en ^«n ^^,.., ----UN« kann. ,,.,,

Die Kosten der neuen Organisation werden
durch einen Zuschlag von 10 Rp. auf das Kilo
Lebendgewicht aufgebracht, wobei noch keine
Beschlüsse gefaßt worden sind, wer diese 1v
Rappen zu tragen hat, ob der Produzent oder der
Konsument. Es steht nur fest, daß die Neuregelung

eine Senkung der unerhörten
B i e h p r e i s e bringen wird. Falls die 10 Rp.
Administrativgebühr dem Konsumenten angerechnet

werden, so wäre also mit einer leichten
Preissteigerung für Fleisch zu rechnen.

/j n n n> - ,1/ u < /, < - n- n n /

AUSN 8iö mit 8ubvsntion!
/<-?,<- ,/<-r >-<> /iun,«?,,//.

Bettag aus dem Pilatus» (Mitg.) Seit vielen
Iahren herrscht prachtvollstes Nerbstwetter Es ist ein
ganz belonoerer wenuiz hch an einem dieser schönen
Hervsttage der Pilatusbahn anzuvertrauen, um sich ar>k

die von Sonne und Licht überfluteten Höhen >>--

Zo ein /rec/ier Äc/iu in-/<-//

Wenn Kinder mit dem Zündholz spielen. Am
vergangenen Zainstag, nachmittags ca. 2Vi
^Ilir, ivinde in einem Hol-,schopf im Bahnhof-
P'artier in M ä ci. e n w i l starke Nanchentivick-
!>>ng beobachtet, der man rasch anf die fersen
Mg^. Tnrch die sofortige Alarmiernng der ,?en-
^nielir. die rasch nir -Ztelle war. konnte das von

8-.d..i°.««T- ^'A°rL

2eiw»k-

/inrx,'/,<>n !<n?>k<-/i<>n/

'Nto^°, A7L^Ü°"'

<l,-^ V.-r-

ic-U

Vir /litten, /ür cicn <^i,-et><-,i/intt,»r /,<-

^/niniki-n /!--,kttnx!!»au-iz<./lnitten tcein tiüek/iorto
/»',^n,<>Ken. 1?5 i«t uns nic-nl nlöx/icrt, <7nr/,>-,

-u lcorre.°/>on<ii<?ren. Leiträxe /ür c/i«.«- 5eik,

,o//en rnit c/ern <?riKintt/nu-!-!c/!nitt rinz r/er ö>>

tre/Zenki,'« /'--itnnl: <>,n-:e.«,tt?/t ,<^r</-,i.
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